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Fürsorge
für Taubstumme und Gehörlose

Taubstlliiiiiicii.'Golltt'dienstc im Jahre 1933

Kanton 5t. Kalken.

Für die Katholiken: Christenlehre für
erivachsenc Tanhstnnnne und Schiverhörige >e

ain 2. Sonntag des Monats um chs 3 Uhr in
der Schutzengelkapclle bei der Klosterkirche, ge
halten von Herrn Domvikar Bischoff.

Kautone 5t. Kasten und Kppenzcst.

Für die Pr v t est a n t en: l. In St. Gallen
in der Herberge zur Heimat, Gallnsstraße 38,
am 5. März, 9. Jnli uitd 8. Oktober, gehalten
durch Herrn Vorsteher Thnrnheer. Beginn halb
1l Uhr. Zu weiteren Versammlungen werden
die Gehörlosen der Stadt durch Ka te
eingeladen werden. 2. In Rheineck und Buchs
auf besondere Einladung hin, gehalten durch
Herrn Pfarrer Gantenbein von Reute und
Herrn Vorsteher Thnrnheer.

Kantou Wmgau.
Alle zwei Monate findet ein Taubstummengottesdienst

statt und zwar abwechselnd in
Frauenfeld, Weinfelden, Rvmanshorn, Amris-
wil und Ermatingen. Es wird jeweils durch
Karte persönlich dazu eingeladen. Die Fahrt-
auslagen werden vergütet. In den Kanton
nencinziehende oder bisher unerreichte
Taubstumme im Kanton bittet um Angabe der
Adresse Das thurg. Taubstummenpfarramt:

Pfr. Debrunner in Sitterdorf.

Kantou Wasel.

Die Gottesdienste für Taubstumme in Basel
finden statt jeden Sonntag Vormittag um
9 Uhr in der Vereinskapelle an der Klingen-
talstraße in Kleinbasel. Sie werden abwechslnngs-
weise erteilt durch die Herren Ammann, Bär
und Lehrer Martig. Herr Roose ist vom
1. Januar ab auch von dieser Arbeit
zurückgetreten.

Kanton Kranbüuden.

Gottesdienste zirka vier- bis fünfmal im Jahr.
Die Gehörlosen werden von Herrn Pfarrer
Ragaz in Tamins jeweilen mit Karte dazu
eingeladen.

Jahresversammlung
des

Zürcher, /ürsorgeiiereins für Taubstumme

Samstag, 21. Januar 1933, I I ÜIHr,
im Freien Gymnasium, St. Nnnagasse 9, Sürich 1

(Aelüoratszimmer).

TraKlandcn: Die üblichen Icchresgeschöfte.

Freundlich ladet ein

Der Vorstand.

Aus der TOelt der Gehörlosen

Ihn». Am 4. Dezember 1932, nachmittags
2 Uhr, hielt der Gehörlosen-Verein
„ Alpin a " Thun die 15. stark besuchte
Hauptversammlung ab mit reichbcsetzter Traktanden-
liue. Der Bericht und die JahreSrechnnng
wurden als richtig befunden und genehmigt.
Im Berichtsjahr wurde eine schöne, eintägige
Bergtour auf das Brienzer Rothorn und nach
dem Gießbach ausgeführt. Nach den üblichen
Vereinsgeschäften schritt man zur Vorstandswahl
für das Jahr 1933. Gewählt wurde als
Präsident Gottlieb Ramseyer, bisher;' Sekretär
Fritz Knuti, bisher; Kaisier Georg Bourgnvn,
bisher; Beisitzer Max Blaser, neu. Der Verein
„Alpina" kaun mit einem guten Bestand in
das 16. Vereinsjahr treten. Nach 4 Uhr wurde
die Versammlung geschlossen und nachher war
gemütliche Unterhaltung.

Der Sekretär: Fritz Kuutti.
ZZasclland. Am Neujahr strömten wir Baselbieter

nach Sissach zum Gottesdienst, der mit
Weihnachtsfeier verbunden war. Herr Pfarrer
Walter aus Liestal hielt im Lokal des Vvlks-
hauses beim brennenden Tanneubaum eine gar
schöne Predigt. Es wurde dann noch eine Reisekasse

gegründet und Schreiber dies als Kassier
gewählt. Dann durften wir noch zum Kaffee
an reich dekorierten Tischen und empfingen
Geschenke. Wir waren unserer 30 Personen. Im
letzten Jahr hatten wir insgesamt fünf Gottesdienste.

Wir sind Herrn Pfarrer Walter sehr
dankbar, daß er sich unser annimmt trotz seiner
vielen Arbeit. Er hat uns auch eine große
Freude und Abwechslung bereitet, indem er uns
zu einer Autofahrt über den Haucnsteiu nach
Balsthal rerhalf. Dieser 2. Oktober war ein
feiner Tag. Tr. Zeller.
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